








1. ENGAGEMENT FÜR 
ENERGIEWENDE UND 
ÖKOLOGISCHEN WANDEL
Voller Motivation, uns den Herausforderungen der Energiewende zu stellen und 
den CO2-Fußabdruck unserer Aktivitäten und Einrichtungen zu senken, führen 
wir unseren nachhaltigen Wandel engagiert und überzeugt weiter fort, indem 
wir alle Akteure unseres Ökosystems in den Prozess einbinden.
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Wie weit ist die Heppner-Gruppe 2025 in 
puncto Energiewende fortgeschritten?
Noémie Feldbauer: Wir haben die Energiewende 
bereits 2019 eingeleitet und unsere Maßnahmen 
seither kontinuierlich ausgebaut und 
strukturiert, um sämtliche Aktivitäten in diesen 
Transformationsprozess einzubeziehen. Neben der 
Dekarbonisierung der Kurier- und Zustelldienste 
auf der letzten Meile haben wir 2025 zudem einen 
Maßnahmenplan für nationale Transporte bis 2027 
verabschiedet. Ziel ist es, unsere CO₂-Emissionen 
im Vergleich zu 2019 um 20 % zu senken. Auch 
im Charterbereich konnten bereits deutliche 
Fortschritte erzielt werden, insbesondere im Hinblick 
auf den Energiemix unserer Partnerunternehmen. 
Da Elektrifizierung und Schienenverkehr die 
wichtigsten Hebel zur Dekarbonisierung unserer 
Branche darstellen, wurden wir im Rahmen 
des REMO-Programms durch die GNTC – mit 
Unterstützung der ADEME – begleitet, um den 
Einsatz des Schienenverkehrs in den kommenden 
Jahren weiter auszubauen. Darüber hinaus haben 
wir Ende Dezember unsere ersten E-Lkw in 
Betrieb genommen. Diese Maßnahmen betreffen 
zehn Standorte und sämtliche Einsatzbereiche in 
Frankreich. Gleichzeitig erfordern sie umfangreiche 
Anpassungen der elektrischen Infrastruktur 
unserer Gebäude, um den Einsatz dieser neuen 
Technologien zu ermöglichen.

Welche Herausforderungen bringt die 
Energiewende aktuell für die Unternehmen 
der Branche mit sich?
Olivier Poncelet: Derzeit stellt vor allem der 
instabile und unsichere rechtliche, steuerliche und 
regulatorische Rahmen eine große Herausforderung 
dar, da er die Planung und Umsetzung der 
mehrjährigen Investitionen erschwert, die für die 
Energiewende notwendig sind. Auch Änderungen 
bei staatlichen Maßnahmen, z. B. Fördermittel 
für Biokraftstoffe oder mangelnde Abstimmung 
zwischen den europäischen, nationalen und lokalen 
gesetzlichen Rahmenbedingungen, führen leider 
dazu, dass die Anstrengungen der Unternehmen 
ausgebremst werden.

N.F.: Für Heppner ist der Ausbau der Elektrifizierung 
ein unabdingbarer Schritt für unseren Wandel. 
Deshalb müssen wir fortwährend in die 
Infrastruktur für Lkw investieren, auch wenn der 
Kontext oft schwankend und kaum vorhersehbar 
ist. Zudem müssen wir das Engagement 

Im Bestreben, ihre negativen Auswirkungen auf die Umwelt zu 
reduzieren, besinnen sich die Spediteure auf den wahren Wert ihrer 
Branche, nämlich das Fundament der gesamten Wirtschaft zu sein.

unserer Mitarbeitenden auf lokaler Ebene 
stärken, denn neben den technischen und 
organisatorischen Veränderungen stehen wir 
auch vor einer kulturellen Herausforderung: Es 
gilt, Vorbehalte und Unsicherheiten abzubauen, 
die mit der Weiterentwicklung von Prozessen und 
Tätigkeitsbereichen verbunden sind.

Warum ist es für die Unternehmen von 
entscheidender Bedeutung, am Wandel 
festzuhalten?
O.P.: Für die Branche ist Fortschritt 
selbstverständlich, denn nur so kann sie den 
Anforderungen ihrer Kunden sowie den 
wirtschaftlichen und regulatorischen Erwartungen 
der Gesellschaft gerecht werden. Wenn sich 
Spediteure für die Energiewende engagieren, 
tun sie dies zudem aus echter Überzeugung und 
Leidenschaft für ihre Branche. Sie wissen, dass 
sie Teil der Lösung eines globalen Problems sind. 
Indem sie ihre Maßnahmen konsequent auf die 
Reduzierung ihres CO₂-Fußabdrucks ausrichten, 
rücken sie zugleich den eigentlichen Wert ihrer 
Tätigkeit in den Mittelpunkt: die zentrale Rolle der 
Transport- und Logistikbranche als unverzichtbares 
Fundament der gesamten Wirtschaft.

N.F.: Wir spüren jeden Tag, wie das Engagement 
der Gruppe für die Energiewende den internen 
Zusammenhalt stärkt und unser Unternehmen für 
potenzielle neue Mitarbeitende attraktiver macht. 
Die Dekarbonisierungsprojekte schweißen unsere 
Mitarbeitenden zusammen und erhöhen ihre 
Kreativität für Lösungen, unseren Kunden Transporte 
mit geringem CO2-Fußabdruck anbieten zu können. 
Die Inbetriebnahme unseres neuen Standorts 
Hoerdt, der mit BREEAM Very Good ausgezeichnet 
wurde, ist ein starkes Symbol. Es unterstreicht unser 
Bestreben, uns für die Zukunft zu rüsten und bereits 
heute bei Heppner Maßnahmen zu ergreifen, um 
für alle Auswirkungen des Klimawandels auf unsere 
Prozesse gewappnet zu sein.

3 Fragen an...

7 231 TCO2e
vermieden im Jahr 
2025

Heppner erhält die 
CPD-Bewertung 

B
(gg. C im Jahr 2024)

18
Elektro-Lkw 
wurden im Jahr 
2025 angeschafft
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CO2-BILANZ UND UNSER WEG 
DORTHIN
Heppner erfasst seine Treibhausgasemissionen nach umfassenden Branchenstandards 
und verfolgt konsequent seinen Dekarbonisierungsplan.

FORTSETZUNG DES 
DEKARBONISIERUNGSPLANS
Der Dekarbonisierungsplan von Heppner sieht eine Reihe 
von Maßnahmen zur Reduzierung der Treibhausgasemissi-
onen vor:

Scope 1: Energiewende innerhalb der eigenen Fahrzeug-
flotte durch die Umstellung auf CNG/BioCNG und Einsatz von 
XTL-Biokraftstoffen seit 2022. Die ersten Elektro-Lkw wurden 
Ende 2025 in Betrieb genommen. Eine international durch-
geführte Challenge zum umweltfreundlichen Fahren fördert 
zudem ein effizienteres Fahrverhalten und ermöglicht eine 
genauere Verbrauchsüberwachung, wobei insbesondere 
Sicherheit und Gesundheit der Fahrer* am Arbeitsplatz im 
Mittelpunkt stehen.

Scope 2: Im Bereich Energieeffizienz von Gebäuden wurde, 
seit 2021 unterstützt durch das Deepki-Tool, ein Programm 
für Wärmedämmung umgesetzt, das zugleich den Komfort 
der Mitarbeitenden am Arbeitsplatz verbessert. Zwischen 
2023 und 2025 wurde an 34 französischen und internatio-
nalen Standorten ein intelligentes, vernetztes Beleuchtungs-
system eingeführt. Insgesamt wurden hierfür Investitionen 
in Höhe von 3,38 Mio. € getätigt.

Scope 3: Erweiterte Umsetzung der Strategie entlang der 
Wertschöpfungskette durch eine verstärkte Verkehrsverla-
gerung sowie die Unterstützung von Subunternehmern im 
Rahmen des Energiewendepakts. Im Fokus steht zudem die 
weitere Dekarbonisierung des Chartergeschäfts. Im Rahmen 
des RFAR-Labels wurde 2025 außerdem ein neues Instru-
ment zur Klimabewertung von Lieferanten außerhalb des 
Transportsektors eingeführt.

CHARTA FÜR CO2-ZIEL:  
-12 % THG BIS 2027
Heppner führte 2025 auch sein Engagement zur Erreichung 
der CO2-Ziele fort, unterstützt durch das Programm „EVE 
Transport et Logistique et l’ADEME“.

Im Rahmen dieses Maßnahmenkatalogs wurde Heppner im 
Jahr 2025 in die Kategorie „Sehr gute Umweltbilanz“ eingestuft.

Nachdem wir die Treibhausgasemissionen zwischen 2022 und 
2024 um 21 % reduzieren konnten (die Zielvorgabe lag bei 
18 %), haben wir uns nun ein neues ambitioniertes Ziel gesetzt: 
weitere -12 % bis 2027 (vgl. mit 2025). Unser Ziel ist klar defi-
niert: Wir möchten weiterhin in der 2025 erhaltenen Kategorie 
„Sehr gute Umweltbilanz“ verbleiben und aktiv zur Entwick-
lung nachhaltiger Logistiklösungen der Zukunft beitragen.

NEUE EXTERNE BEWERTUNG 
UNSERER CO2-VERTRÄGLICHKEIT
Im Jahr 2024 wurde die CO2-Bilanz der Gruppe für Frank-
reich, wo 97 % der Emissionen entstehen, erstmals von einer 
externen Stelle überprüft. Im darauffolgenden Audit 2025 
durch eine unabhängige Organisation wurden keine Anoma-
lien festgestellt, wodurch die Verlässlichkeit der Methodik 
gemäß dem GHG-Protokoll bestätigt wurde.

Dieser Ansatz bereitet Heppner auf die Anforderungen 
der CSRD- und ESR-Klimaregulierung vor. Darüber hinaus 
hat Ecovadis dem Konzern die Stufe „Advanced“ für sein 
CO2-Management verliehen und damit das umfassende THG-
Managementsystem, das Engagement und das Reporting 
im Bereich Dekarbonisierung anerkannt.

METHODOLOGIE DER  
CO2-BERECHNUNG: EIN NEUER 
STANDARD FÜR DEN TRANSPORT
Seit 2023 verwendet Heppner das Berechnungstool EcoTransIT 
World, dessen Methodik kürzlich angepasst wurde, um die 
Anforderungen der internationalen Norm ISO 14083 zu inte-
grieren. Diese Norm verfolgt das Ziel, die Zuverlässigkeit von 
CO₂-Daten im Transport- und Logistiksektor zu erhöhen, 
indem sie einen präzisen und harmonisierten Berechnungs-
rahmen bereitstellt.

2025 erhielt Heppner im Rahmen des CDP eine Bewertung „B“, was eine 
deutliche Verbesserung gegenüber der Bewertung „C“ im Jahr 2024 
darstellt. Diese Auszeichnung bestätigt das Engagement des 
Unternehmens für Transparenz in Umweltfragen sowie den Anspruch, 
die CSR-Politik kontinuierlich weiterzuentwickeln und zu stärken. 
Die positive Entwicklung verdeutlicht die gemeinsamen Anstrengungen, 
die Jahr für Jahr unternommen werden, um den CO2-Fußabdruck 
weiter zu senken und die Umweltschutzmaßnahmen kontinuierlich 
auszubauen. Auf diesem Fortschritt wird aufgebaut, um das 
Umweltengagement konsequent 
fortzusetzen. 

AUF EIN WORT MIT…

Ziele für die 
Reduzierung der 
Emission bei Heppner 
(Stand 2019)

-30  %
bis 2030

-60 %
bis 2040

Intensitätsfaktor 2025 

390 g CO2/€ 
des Umsatzes ( -1 % versus 2024)

Senkung unseres 
CO2-Fußabdrucks  
seit 2024 
SCOPE 1

-28 %
SCOPE 2*

+ 1 %
SCOPE 3**

+ 14 %

Antoine Guichard
CSR-Leiter, Heppner

2019
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Perimeter Frankreich: Ziel Scope 1+ 2 Heppner 
versus Ziel Well Below 2°
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 �SCOPE 3 LUFTFRACHT

 �SCOPE 3 SEEFRACHT

 �SCOPE 3 LANDTRANSPORTE

 SCOPE 3 SONSTIGE

1.736

4.622

200
166

490 18

Heppner erhält die  
CDP-Bewertung „B“
Heppner erhielt im CDP-Rating die Bewertung 
„B“ für Transparenz und Management seiner 
Klimadaten.
Mit dieser Bewertung liegt das Unternehmen 
deutlich über dem Branchendurchschnitt der 
Transport- und Logistikbranche (D).
Das Rating unterstreicht Heppners Engagement 
für Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung 
und schafft Transparenz für Kunden und 
Stakeholder. 

IM JAHR 2025

* Der erhöhte Wert bei Scope 2 erklärt sich durch die Weiterentwicklung der Elektromobilität, trotz der kontinuierlichen Verbesserung der Energieeffizienz von Gebäuden.
** Der erhöhte Wert bei Scope 3 wird verursacht durch die Einbindung neuer Entitäten und der Weiterentwicklung unserer Aktivitäten.
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EINE ZUNEHMEND ELEKTRIFIZIERTE 
UND INTERNATIONAL AUFGESTELLTE 
FAHRZEUGFLOTTE
ENTWICKLUNG DES ENERGIEMIXES 
DER FLOTTE
Seit 2019 diversifiziert Heppner den Energiemix seiner Fahr-
zeugflotte. Diese schrittweise Umstellung, getragen vom Enga-
gement aller Teams in Frankreich und an den internationalen 
Standorten, schreitet kontinuierlich voran und gewinnt an 
Dynamik. Derzeit nutzen 57 % der konzerneigenen Lkw alter-
native Energien (davon 70 % in Frankreich). Ende 2025 wurden 
die ersten Elektro-Lkw der Gruppe in Betrieb genommen.

Konzernweit lauten unsere Ziele für 2030 wie folgt:
—  �Ausbau des Elektro-Lkw-Anteils auf 20 bis 30 %, basierend 

auf einem jährlich angepassten Erneuerungsplan;
—  �Beibehalten des Biotreibstoffs XTL mit einem Anteil von 

rund 20 %;
—  �Kompletter Wechsel von CNG auf BioCNG;
—  �Reduzierung des Dieselverbrauchs auf unter 30 %.

HEPPNER KÜMMERT SICH 
ZUSAMMEN MIT ADEME UM 
DIE ELEKTRIFIZIERUNG SEINER 
FAHRZEUGFLOTTE
Der Übergang zu E-Lösungen stellt für das Engagement 
Heppners hin zur Dekarbonisierung des Transports auf 
Straßen einen entscheidenden Faktor dar. Für diesen Weg 
kann die Gruppe bereits seit 2023 auf die finanzielle Unter-
stützung der ADEME und das Projekt „Ökosystem von Elek-
tro-Lkw“ zählen. »

Die ersten Elektro-Fahrzeuge, insgesamt 18, wurden zwischen 
November 2025 und Januar 2026 angeschafft. Aktuell werden 
6 % der Lieferungen mit der eigenen Heppner-Flotte mit 
E-Fahrzeugen getätigt.

CHALLENGE FÜR UMWELTGERECH-
TES FAHREN 2025: DEUTLICHE 
LEISTUNGSSTEIGERUNG
Im Rahmen der Entwicklung des Energiemix bietet Heppner 
eine Challenge für umweltgerechtes Fahren an, bei der die 
Fahrer lernen, umweltverträglich und sicher zu fahren. Nach 
drei erfolgreichen Austragungen in Frankreich wurde die 
Challenge 2025 erstmals auch auf Deutschland, Belgien 
und Spanien ausgeweitet. Die Ergebnisse zeigen eine klare 
Verbesserung: konzernweit wurde eine Steigerung von  
+0,4 Punkten erzielt, einzelne Niederlassungen verzeichneten 
sogar Zuwächse von bis zu +4,4 Punkten.

Erfolge 2025

57 %
der Lkw der Flotte 
werden mit alternativen 
Energien betrieben

18
Elektro-Lkw 
wurden im Jahr 
2025 angeschafft  

AUSBAU DER MULTIMODALEN 
TRANSPORTLÖSUNGEN: EIN 
ZENTRALER HEBEL ZUR ERREICHUNG 
UNSERER DEKARBONISIERUNGSZIELE
Die Entwicklung multimodaler Lösungen ist ein wichtiger Ansatz, um die von der Gruppe 
für 2030, 2040 und 2050 festgelegten ehrgeizigen Klimaziele zu erreichen.

STRATEGIE ZUM AUSBAU DES SCHIENENTRANSPORTS  
IM HEPPNER-NETZWERK
Zur Unterstützung dieses dynamischen Ansatzes wurde eine 
Arbeitsgruppe gegründet. Diese Gruppe nimmt an der REMO-
Studie teil und untersucht mithilfe von regelmäßigen Lang-
streckenanalysen gemeinsam mit dem Groupement national 
des Transports Combinés (GNTC) die Möglichkeiten, den Bahn- 
und Binnenschiffverkehr auszubauen.

Diese im Jahr 2025 initiierte Strategie wird sich im Laufe der 
kommenden Jahre weiter entwickeln, um die multimodalen 
Aktivitäten nachhaltig auszubauen.

2025 wurden bei Heppner insgesamt 45.200 Tonnen Güter per 
Bahn transportiert (+2 % gegenüber 2024). Dadurch konnte 
der Schienentransport in Kilometern um 75 % gesteigert 
werden, wobei die Entwicklung je nach Geschäftsbereich 
unterschiedlich verlief.

Das Chartergeschäft, das durch die REMO-Arbeitsgruppe 
vorangetrieben wird, konnte sowohl in der Transportleistung 
in Kilometern um 160 % als auch in der Anzahl der Sendungen 
um 180 % gesteigert werden.

Erfolge 2025

45.200
Tonnen, die mit 
multimodalen Lösungen 
transportiert wurden 
(+2 % gg. 2024), davon:

34.700 t
per Bahn

10.500 t
per Binnenschiff Unsere Möglichkeiten zur 

Begleitung und zum Erstellen von 
individuellen Angeboten gemäß 
den mit der Dekarbonisierung 
verknüpften Herausforderungen 
sind ein strategischer und wichtiger 
Hebel für die geschäftliche 
Entwicklung. Für die britische 
Niederlassung eines führenden 
Kosmetikherstellers 
konnten wir eine Dekarboni-
sierungslösung entwickeln, 
die Schiene-Straße und 
Biotreibstoffe kombiniert. 
Ein Ansatz, dank dem 
wir unsere Beziehungen 
zu diesem Kunden 
intensivieren und neue 
Chancen ergreifen 
konnten. 

AUF EIN WORT MIT…

Sabine Deuxdeniers
Managerin International Süd-Ost,  
Heppner

Unsere Region gilt als Vorreiter in Sachen „Umweltverträglichkeit“ 
der Flotte und setzt auf alternative Energieträger wie CNG/BioCNG, 
hydrierte Pflanzenöle (HVO) sowie elektrische Fahrzeuge. Seit 
nahezu drei Jahren kommen keine Dieselkraftstoffe mehr zum 
Einsatz. Von Beginn an wurden auch unsere Transportpartner aktiv 
in die Umstellung auf diese Energien sowie auf B100 eingebunden. 
Unser breit aufgestellter Energiemix hilft uns, Beschaffungsrisiken 
sowie Auswirkungen von Preisschwankungen zu begrenzen. 
Kunden wie Lea nature, Rexel oder INDITEX haben hohe 
Anforderungen und setzen mit Heppner auf einen Partner, 
der sie aktiv auf dem Weg zur 
Dekarbonisierung begleitet. 

AUF EIN WORT MIT…

Laurent Baccaglioni
Regionaldirektor Vendée-Charentes, Heppner

1%

5%

21% 17%

8%

5%

1%

30%

Der kombinierte 
Schienen-/Straßentrans-
port ist ein Angebot 
Heppners für seine 
Kunden, das verschiedene 
Routen quer durch 
Europa abdeckt. Die 
Abwicklung erfolgt durch 
unsere unterschiedlichen 
Bereiche und sie deckt 
55 % der internationalen 
Verkehrsströme ab (davon 
49 % organisiert von der 
BU Overseas).

■ Bahn
■ Binnen

MODALE VERLAGERUNG: SCHIENENVERKEHR UND 
BINNENSCHIFFFAHRT VON HEPPNER IM JAHR 2025
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BEGLEITUNG UNSERER 
SUBUNTERNEHMER BEI DER 
ENERGIEWENDE
Die Strategie für die Energiewende bei Heppner macht es erforderlich, auch die Entwicklung von 
Maßnahmen der Subunternehmer zu unterstützen, sowohl in Frankreich als sowie international.

UNTERSTÜTZUNG DER 
ENERGIEWENDE BEI UNSEREN 
SUBUNTERNEHMERN
Heppner empfiehlt seinen Subunternehmern, die 75 % der 
Lieferungen in Frankreich abdecken, kontinuierlich den Einsatz 
CO2-freier Energiequellen für alle Transporte zu forcieren, um 
damit die Vorgaben des Energiewendepakts einzuhalten.

Der Anteil schadstoffarmer Fahrzeuge bei Lieferungen auf 
der letzten Meile stieg auf 26,2 % und liegt damit 3,6 Prozent-
punkte über dem Vorjahresniveau.

Des weiteren arbeitet Heppner mit Nachdruck an der Dekar-
bonisierung des gesamten Streckennetzes für Kurierdienst.

Der Transport ist mit etwa 32.000 Tonnen CO2Emissionen pro 
Jahr ein wichtiger Schwerpunkt bei der Dekarbonisierung. 
Heute werden 17,8 % der täglich im Inland zurückgelegten 
Kilometer mit emissionsarmen Lösungen zurückgelegt. Ziel 
ist es, die CO2 -Emissionen bis 2027 um 20 % zu reduzieren 
und gleichzeitig den Anteil emissionsarmer Kilometer auf 
30 % zu steigern.

DIE FAHRRADLOGISTIK
Ein Hebel, um die Innenstädte zu entlasten,  
die Servicequalität zu verbessern und  
die CO2-Emissionen zu reduzieren

Durch die Kombination leistungsstarker Lkw mit wendigen 
Lastenfahrrädern konnte Heppner eine flexible Transportlö-
sung etablieren, die dank engagierter Partner im Jahr 2025 
bereits in 18 Städten eingesetzt wurde.

Für dieses Projekt wurde Heppner im Rahmen der Nuit de 
la Supply Chain, veranstaltet Ende 2025, mit dem Preis Coup 
de cœur du jury, Green Supply, ausgezeichnet.

Wir sind überzeugt von dieser innovativen, nachhaltigen 
und flexiblen Transportart und werden die Fahrradlogistik 
weiterhin in allen Bereichen fördern und ausbauen, in denen 
dies Sinn macht.

Für uns ist die Energiewende nicht nur eine Pflicht, sondern wir sehen 
in ihr auch eine wirtschaftliche Chance. Wer frühzeitig in nachhaltige 
Technologien investiert, sichert sich Innovationsvorsprung, Resilienz 
und Zukunftsfähigkeit. Der Einsatz von hydriertem Pflanzenöl (HVO) 
ist ein konkreter und direkt realisierbarer Beitrag zur Reduzierung 
unserer CO2 -Emissionen, ohne dass dafür 
die gesamte vorhandene Infrastruktur  
neu gestaltet werden muss. 

AUF EIN WORT MIT…

Ali Riza Pekmeczi
Subunternehmer von Heppner Stuttgart

Erfolge 2025
Der Anteil schadstoffarmer Fahrzeuge bei 
Lieferungen auf der letzten Meile stieg auf

26.2 %
(+ 3,6 Punkte gegenüber 2024)

18 %
der von unseren Subunternehmern 
zugestellten Sendungen wurden mit 
Fahrzeugen befördert, die auf alternative 
und emissionsarme Energieträger setzen

OPTIMIERUNG DES ENERGIEVER-
BRAUCHS IN UNSEREN GEBÄUDEN
Heppner treibt die Energieeffizienz seiner Infrastruktur kontinuierlich voran – durch den neuen 
Standort in Hoerdt (Eröffnung 2025) sowie durch die schrittweise Modernisierung bestehender 
Gebäude.

VERBESSERUNG DER 
ENERGIEEFFIZIENZ VON GEBÄUDEN 
UND DES KOMFORTS FÜR 
MITARBEITENDE
Bereits seit 2021 vertraut Heppner auf den Einsatz des Deepki-
Tools, um den Energieverbrauch seiner Gebäude in Echtzeit 
zu überwachen und die Effizienz seiner Maßnahmen, Inves-
titionen und Best-Practice-Methoden zu verbessern. All dies 
erfolgt mit dem Ziel, die Energieeffizienz der Gebäude deut-
lich zu erhöhen.

Ende 2025 waren bereits 89 % der geplanten m² gemäß den 
relativen bzw. absoluten Zielvorgaben für Energieeffizienz im 
Jahr 2030 (Tertiär-Dekret) konform.

Diese Best-Practice-Methoden haben sich bereits seit vielen 
Jahren bei Heppner in Frankreich bewährt und werden nun 
auch für alle internationalen Niederlassungen umgesetzt.

Für das Jahr 2025 wurde ein Budget von 80.000 € freigegeben, 
um an zehn Standorten in Frankreich Sozialräume und Sani-
täranlagen zu sanieren sowie die Lebensqualität am Arbeits-
platz und die Arbeitsbedingungen nachhaltig zu verbessern.

Erfolge 2025

> 89 %
der m² erfüllen bereits die relativen oder 
absoluten Ziele für die Energieeffizienz, 
die für 2030 festgelegt wurden 
(Verordnung für den tertiären Sektor)

34
Standorte sind mit einem intelligenten 
Beleuchtungssystem ausgestattet 
(in Frankreich sowie international)

■ 30 %
■ 0 %

■ 0 %
■ 28 %

■ 21 %
■ 0 %

■ 31 %
■ 0 %

■ 5 %
■ 12 %

■ EURO STANDARD 6
■ EURO STANDARD 5-4-3
■ Schadstoffarm

Zustellung auf 
die letzte Meile

■ 26,2% +3,6pt
■ 2,7% -4 pt

ENERGIEMIX DER GRUPPE UND ENTWICKLUNG IM VERGLEICH 
ZU 2024 (BELGIEN, NIEDERLANDE, DEUTSCHLAND, FRANKREICH, 
SPANIEN, IN % DER LIEFERUNGEN 12/2025)

Straßburg-Hoerdt: eine 
zukunftsorientierte 
Niederlassung
Nach mehr als 60-jähriger Präsenz in Straßburg 
ist unser historischer Standort in der Region 
Grand Est nach Hoerdt umgezogen. Ein Wandel, 
der sowohl für unsere Mitarbeitenden als 
auch für das Unternehmen einen wichtigen 
Meilenstein darstellt, neue Perspektiven eröffnet 
und den Blick klar in Richtung Zukunft richtet.

Der neue Standort im Herzen der großen 
europäischen Drehkreuze wird ein strategischer 
Hub, um unsere Kunden und Partner noch 
besser beliefern zu können. Auf einer Fläche von 
insgesamt 95.000 m², davon 18.200 m² reserviert 
für die Logistik, präsentiert sich in Hoerdt eine 
moderne, leistungsstarke und nachhaltige 
Niederlassung.

Hoerdt, das sind:
— �Investitionen in Höhe von 42 Millionen Euro.
— �185 Laderampen für die Abfertigung von 

10.000 Sendungen täglich mit 55 Touren.
— �Ein Lager, das mit modernster Technologie 

ausgestattet ist: eine 22 m lange 
Sendungsförderanlage, zwei 150 m lange 
Förderbänder mit automatischen Brücken, 
ausgestattet mit intelligenter Gewichts- und 
Volumenkontrolle.

— �Umweltfreundliche Anlagen: Einsatz von 
Photovoltaikmodulen, Nutzung einer 
Regenwasseranlage für die Waschanlage 
sowie kontinuierliche Maßnahmen zur 
Verbesserung der Gesamtenergieeffizienz.

— �Ein Arbeitsumfeld, bei dem das Wohlbefinden 
und die Sicherheit der Belegschaft 
großgeschrieben wird.

NEUIGKEITEN AUS…

1414 1515
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2. UNTERSTÜTZUNG DER 
FRAUEN UND MÄNNER IN 
UNSEREM UNTERNEHMEN
Der Erfolg unserer Gruppe basiert auf dem Engagement all jener, die täglich 
dazu beitragen, unsere Daseinsberechtigung aufrechtzuerhalten. Für uns hat 
es strategische Priorität, auf die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiter 
zu achten, damit jeder seinen Platz finden, seine Kompetenzen erweitern und 
innerhalb unseres Unternehmens wachsen kann.

Alice Courmont
Key Account Managerin bei  
Great Place To Work Frankreich

Lysiane Fromentin
Personaldirektorin,  

Heppner

Welche Rolle spielt Great Place To Work 
und wie kann die mit Heppner realisierte 
Bewertung zur Mitarbeiterzufriedenheit 
der Gruppe beitragen?
Alice Courmont: Unsere Mission bei GPTW ist es, 
die Unternehmen dabei zu unterstützen, dass die 
Mitarbeitenden rundum mit ihrem Arbeitsplatz 
zufrieden sind. Dabei sind wir der Überzeugung, 
dass die wirtschaftlich erfolgreichsten Unternehmen 
diejenigen sind, die die Mitarbeiterzufriedenheit als 
Herzstück ihrer Politik verstehen. Jedes Jahr befragen 
wir 20 Millionen Mitarbeitende in 70 Ländern. 
Unsere Methode basiert auf der zentralen 
Bedeutung von „Vertrauen“. Der Fragebogen, 
den wir den Mitarbeitenden schicken, ist in drei 
Bereiche unterteilt: Verhältnis zum Management, 
Verhältnis zum Unternehmen und Verhältnis zu 
Kollegen. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse 
dienen den Unternehmen dazu, ihre Entwicklung 
über mehrere Jahre hinweg zu verfolgen und das 
eigene Unternehmen im Vergleich zu anderen 
Unternehmen der Branche wahrzunehmen.

Lysiane Fromentin: Seit 2020 beantworten alle 
Mitarbeitenden der Gruppe einen von Great Place 
to Work entwickelten Fragebogen. Auf dieser 
Grundlage lässt sich nachvollziehen, wie die 
Unternehmenspraktiken wahrgenommen werden.
Die Ergebnisse werden anschließend sowohl auf 
Konzernebene als auch auf regionaler Ebene 
ausgewertet, um daraus gezielte Maßnahmenpläne 
abzuleiten.
So liefert die Great Place to Work-Umfrage 
weit mehr als eine Auszeichnung, die lediglich 
an der Wand hängt: Sie ist ein konkretes 
Instrument zur kontinuierlichen Verbesserung 
der Mitarbeiterzufriedenheit und zur gezielten 
Weiterentwicklung der Standorte.

Warum ist die Mitarbeiterzufriedenheit  
für Heppner so wichtig?
L.F.: Die Mitarbeiterzufriedenheit ist eine der 
strategischen Säulen der Gruppe, wie auch die 
Kunden- und Lieferantenzufriedenheit. In unserer 
Branche zählen vor allem die Menschen.
Das Unternehmen wurde im Laufe von 100 Jahren 
von den Männern und Frauen gegründet und 
weitergeführt, die dort arbeiteten. Ihnen verdankt 
Heppner seinen Erfolg und seine Beständigkeit. 

Die sich ständig und Jahr für Jahr verbessernden Ergebnisse 
von Heppner zeigen, dass sich die Gruppe langfristig engagiert, 
dass die getätigten Anstrengungen Früchte tragen und sie den 
Erwartungen der Mitarbeitenden gerecht werden.

Dass wir uns um das Gemeinwohl kümmern, 
ist somit eine Selbstverständlichkeit. Wir sind 
überzeugt, dass sich unsere Mitarbeitenden in 
unserem Unternehmen wohlfühlen, sich engagiert 
einbringen und stets bestrebt sind, für unsere 
Kundinnen und Kunden das Beste zu erreichen, 
indem sie die Qualität unserer Leistungen 
kontinuierlich weiterentwickeln.

Können Sie uns etwas über die neusten 
Erkenntnisse (Fortschritt, Ansätze für 
Verbesserungen usw.) sagen?
A.C.: Die sich ständig und Jahr für Jahr verbessernden 
Ergebnisse von Heppner zeigen, dass sich die 
Gruppe langfristig engagiert, dass die getätigten 
Anstrengungen Früchte tragen und sie den 
Erwartungen der Mitarbeitenden gerecht werden.

L.F.: Global betrachtet zeigt die GPTW-Umfrage, 
dass sich unsere Mitarbeitenden bei uns wohlfühlen, 
sich mit dem Unternehmen identifizieren und es 
weiterempfehlen, was uns mit Stolz erfüllt. Wir lesen 
aus dieser Befragung eine hohe Zufriedenheit 
und das Gefühl heraus, dass ihre Wünsche 
und Erwartungen von der Geschäftsleitung 
wahrgenommen werden, was durch einen sehr 
hohen Teilnahmewert an der Umfrage unterstrichen 
wird: 85 %, ein hervorragendes Ergebnis! Basierend 
auf den Umfrageergebnissen investieren wir 
viel in die Arbeitsbedingungen in unseren 
Niederlassungen. Wir stellen sicher, dass unsere 
Mitarbeitenden jederzeit umfassend über unsere 
Sicherheitsmaßnahmen sowie die Kommunikation 
mit dem Management informiert sind. Dies gilt für 
alle Themen, die wir aktiv vorantreiben, um sowohl 
im sozialen als auch im wirtschaftlichen Bereich 
kontinuierlich bessere Leistungen zu erzielen!

3 Fragen an...

3.570
Mitarbeiter  
weltweit

8
GPTW-zertifiziert

5,1 %
Menschen mit 
Beeinträchtigungen

-17 %
in der  
Unfallstatistik  
ggü. 2024
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DER MENSCH IM MITTELPUNKT 
UNSERER STRATEGIE

FÖRDERUNG VON KOMPETENZEN  
IM DIENSTE DER AMBITION DER 
GRUPPE UND IHRER MITARBEITENDENÜberzeugt davon, dass die Leistung des Unternehmens vor allem auf der Menschlichkeit basiert, stärkt 

die Gruppe seine HR-Politik, um die besten Talente für sich zu begeistern, jedem die Gelegenheit zu 
geben, an unserer Seite zu wachsen und damit zum Wachstum der Gruppe beizutragen. Das Fördern und Weitergeben von Kompetenzen hat für Heppner strategische Priorität. 

Ein Engagement, das durch kontinuierlich weiterentwickelte Lehrpläne, den Ausbau von 
Dualstudiengängen forciert wird.NEUE PERSONALPOLITIK: VORANTREIBEN DES KOLLEKTIVEN GANZEN

2025 hat Heppner seine Personalpolitik neu definiert. Diese basiert auf sieben zentralen Schwerpunkten, für die jeweils konkrete 
Ziele und Maßnahmen festgelegt wurden, und fördert eine zielgerichtete Bereitschaft zu Handeln und Fortschritt.

2
AUSBILDUNG UND 
KOMPETENZAUFBAU
Wir bieten Mitarbeitern 
die Möglichkeit, 
Kenntnisse, Know-how 
und soziale Kompetenzen 
weiterzuentwickeln.

3
KARRIERE- UND 
MOBILITÄTSMANAGEMENT
Begleiten der beruflichen 
Entwicklung, dynamisch, 
individuell und strukturiert- im 
Sinne des Unternehmens und 
des Mitarbeiters.

1
REKRUTIERUNG UND 
INTEGRATION VON 
MITARBEITENDEN
Begeisterung, Auswahl 
und Begrüßen von neuen 
Talenten.

4
VERGÜTUNG UND 
SOZIALLEISTUNGEN
Leistung durch  
angemessene Vergütung 
anerkennen, bei 
ausgewogenem Verhältnis 
von Leistung, Erfolg und 
Lohngerechtigkeit.

7
SOZIALE BINDUNGEN & 
ARBEITSBEZIEHUNGEN 
Konstruktiver Dialag 
zwischen Management, 
Personalvertretungen und 
MItarbeitern für gegenseitiges 
Verständnis.

5
ARBEITSBEDINGUNGEN  
UND LEBENSQUALITÄT  
AM ARBEITSPLATZ
Gewährleisten von sicheren, 
respektvollen und  
nachhaltigen 
Arbeitsbedingungen.

6
DIVERSITÄT & INKLUSION
Gewährleisten einer 
gleichberechtigten, 
offenen und respektvollen 
Arbeitsumgebung, 
unabhängig von Herkunft, 
Alter, Behinderung, sexueller 
Ausrichtung, Glauben oder 
Werdegang.

SCHULUNGEN, DIE SOWOHL AUF DIE 
BEDÜRFNISSE DES UNTERNEHMENS 
ALS AUCH DER MITARBEITENDEN 
ZUGESCHNITTEN SIND
Heppner setzt sich nach besten Kräften dafür ein, umfas-
sende, vollständige und zugängliche Schulungsangebote 
anzubieten, ausgerichtet an den Anforderungen der Branche 
und den Bedürfnissen des Unternehmens. Heppner stützt 
sich dabei auf die Aussagen seiner Mitarbeitenden und unter-
stützt sie bestmöglich bei ihrer beruflichen Weiterentwick-
lung, damit Mitarbeitende an der Seite des Unternehmens 
wachsen können.

Neuerungen, die 2025 umgesetzt wurden, umfassen unter 
anderem: Ein Programm zur Sensibilisierung für erhöhte 
Computer- und Netzsicherheit sowie neue „Branchen“-Schu-
lungen für die verantwortlichen und engagierten Mitarbei-
tenden (Sales Training, „GoFluent Language Academy“ usw.).

AUSBILDUNG DER TALENTE 
VON MORGEN DURCH EIN 
DUALSTUDIUM
Die Heppner-Gruppe ist bestrebt, die Attraktivität der Trans-
port- und Logistikbranche zu erhöhen, und bietet seinen 
zukünftigen Talenten auf freiwilliger Basis eine duale Ausbil-
dung an. In 2025, waren 119 duale Studenten beschäftigt.

Ein Ansatz, der nicht nur die familiären Werte der Gruppe 
widerspiegelt, sondern auch zeigt, wie wichtig es ist, Wissen 
und Kompetenzen generationenübergreifend weiterzugeben.

Für Heppner stellt das duale Studium eine wichtige Verbin-
dung zum Berufsleben dar. Das Unternehmen ist vom Poten-
zial seiner jungen Talente überzeugt und berücksichtigt diesen 
Ausbildungsweg bereits gezielt in seiner Rekrutierungsstrategie.

GREAT PLACE TO WORK: HEPPNER, 
EIN UNTERNEHMEN, BEI DEM MAN 
GERNE ARBEITEN MÖCHTE
Bereits zum sechsten Mal in Folge hat Heppner an der jährli-
chen Befragung von Great Place To Work teilgenommen, einer 
international anerkannten Bewertung der Mitarbeiterzufrie-
denheit. Die kontinuierlich verbesserten Ergebnisse spiegeln 
eine dynamische Weiterentwicklung sowie die Wirksamkeit 
struktureller Maßnahmen wider, die sowohl auf zentraler als 
auch auf lokaler Ebene umgesetzt wurden, um das Unter-
nehmen zu einem attraktiven und wertschätzenden Arbeits-
platz zu machen.

BEEINTRÄCHTIGUNGEN: 
GEMEINSAM FÜR MEHR INKLUSION
Heppner ist bemüht, in Punkto Inklusion weiter voranzu-
schreiten. Die 2021 eingeführte Initiative von Heppner zur 
Integration von Menschen mit Beeinträchtigungen basiert 
auf drei zentralen Handlungsfeldern, die von der konzern-
weiten Gemeinschaft für Inklusion und Teilhabe getragen 
werden: der Anerkennung von Beeinträchtigungen, der Schaf-
fung geeigneter Bedingungen zur langfristigen Sicherung 
von Arbeitsplätzen sowie einer aktiven und inklusiven Perso-
nalgewinnung.

2025, ein Jahr nach der Erneuerung der ersten Vereinbarung 
für die Beschäftigung von Menschen mit Beeinträchtigungen 
von 2022, gelang es Heppner, seinen prozentualen Anteil von 
Menschen mit Beeinträchtigungen deutlich zu erhöhen: +1 
Punkt, ein Fortschritt, der die Gruppe ihrem Ziel von 6 % bis 
Ende 2026 näher bringt.

Erfolge 2025
Teilnahmequote an  
der GPTW-Umfrage: 

85 %
8
GPTW-zertifizierte Länder: 
Frankreich, Belgien, Deutschland, 
Schweiz, Spanien, Großbritannien, 
Ungarn und der Senegal

Erfolge 2025

17.644
Schulungsstunden 

119
duale Studenten

AUF EIN WORT MIT…

Véronique Klay Scheidegger
HR-Leiterin, SAFRAM

Bei Safram ist die Mitarbeiterzufriedenheit eine der wichtigsten 
Säulen für nachhaltige Performance. Bereits während der Eingliede-
rung sorgt ein strukturierter Prozess dafür, die Unternehmenskultur 
zu verinnerlichen, wichtige Kompetenzen zu erlangen und 
das Zugehörigkeitsgefühl zu intensivieren. Dieser Schritt ist eine 
wichtige Voraussetzung für eine langfristige 
Anstellung. 

1818 1919
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GESUNDHEIT UND SICHERHEIT: 
ABSOLUTE PRIORITÄT

ZWEI WOCHEN QLA: MOBILISIERUNG 
ALLER

Sicherheit steht für Heppner an oberster Stelle. Das von und für Mitarbeiter konzipierte 
SafetyFirst@Heppner-Programm basiert auf vier Säulen: Begrüßung, Ausbildung, Prävention 
und Umsetzung. Hierfür setzt die Gruppe insbesondere auf Ad-hoc-Schulungen, um 
den lokal vorherrschenden Sicherheitsthemen gerecht zu werden und die passenden 
Kommunikationsmittel einzusetzen.

Bei der 5. Auflage unserer mittlerweile zweiwöchigen QLA-Veranstaltung stand die psychische 
Gesundheit, das zentrale nationale Thema des Jahres 2025, im Fokus. Rund um dieses 
Schwerpunktthema wurden zahlreiche Aktivitäten angeboten, ganz im Sinne von: 
„Ein gesunder Geist in einem gesunden Körper.“
Ein Rückblick auf die Highlights eines vielseitigen, engagierten und inspirierenden Programms.

EIN PROGRAMM, DAS SICH 
BEWÄHRT HAT
2025 hat dieser Ansatz erneut seine Wirksamkeit unter Beweis 
gestellt: Heppner konnte die Unfallzahlen um 17 % und die 
Unfallhäufigkeit um 26 % im Vergleich zu 2024 senken und 
liegt damit bei dieser Kennzahl unter dem Branchendurch-
schnitt. Das 2022 gestartete Programm SafetyFirst@Heppner 
wurde inzwischen auf die gesamte Gruppe ausgeweitet, 
einschließlich aller terrestrischen Business Units sowie der 
Business Unit Übersee.

Die damit verknüpfte 
Herausforderung für 2025 
umfasst:

795
Teilnehmer (25 % der 
Mitarbeiter der Gruppe)

2 187
Veröffentlichungen  
(ggü. 1.115 im Jahr 2024)

In der Transportbranche haben Gesundheit und Sicherheit oberste 
Priorität, da es unsere Verantwortung ist, Mitarbeitende vor den 
täglichen Risiken zu schützen. Wir setzen uns aktiv für ihr Wohlbefinden 
ein, unter anderem durch die Teilnahme an der QLA-Woche 
(Woche für Lebensqualität und Arbeitsbedingungen), die wöchentliche 
Bereitstellung frischer Früchte sowie die Organisation von 
Sportangeboten. Dieses umfassende Konzept wird durch regelmäßige 
Schulungen zu Arbeitssicherheit und gesunder Ernährung ergänzt 
und verankert eine nachhaltige Präventionskultur in unserem 
Unternehmen.

AUF EIN WORT MIT…

Daniel Fernández
Direktor der Niederlassung Heppner Barcelona

Erfolge 2025

-17 %
in der Unfallstatistik ggü.

-26 %
Unfallhäufigkeit ggü. 2024

Safety Day 2025 mit einer Beteiligung  
von über 

55.8 %
der Mitarbeitenden der Gruppe

Die Challenge ist ein Moment des 
gemeinsamen Erlebens, in dem jedes 
Mitglied des Teams sein Können 
beisteuert, um ein gemeinsames Ziel 
zu erreichen. Genau diese präzise 
Bündelung aller Kräfte bringt die 
Performance zugunsten unserer 
Kunden hervor, sowohl in diesem 
speziellen Fall als auch im täglichen 
Leben. Dies erzeugt unbestritten ein 
gewisses Bewusstsein und positive 
Auswirkungen für das große Ganze. 
Diese Art des Zusammenbringens 
fördert und stärkt das 
Zugehörigkeitsgefühl 
zum Unternehmen, ein 
Kernpunkt für die 
Erreichung unserer 
Ziele. 

AUF EIN WORT MIT…

Nicolas Ammann
Direktor IDF Süd und  
Niederlassung Rungis

Spielerisches Engagement mit OuiLive
Um das Engagement der Mitarbeiter zu erhöhen, wurde auf den 
Einsatz einer App von OuiLLive gesetzt, die in mehreren Sprachen und 
personalisiert bereitgestellt wurde. Der Erfolg der Challenge... Wirkung!

HEPPNER 
ENGAGIERT SICH

EINE GEMEINSAME 
HERAUSFORDERUNG: WENN 
GEBÜNDELTE ENERGIE ZU MEHR 
SOLIDARITÄT FÜHRT
Von 16. bis 27. Juni haben 66 Teams mit knapp 800 Teilneh-
menden, aufgeteilt an verschiedenen Standorten in Frank-
reich und im Ausland, an der vom CSR-Team des Konzerns 
initiierten Challenge teilgenommen. Die Organisation erfolgte 
über die App unseres Partners OuiLive, über die die Teilneh-
menden zur Teilnahme an verschiedenen Aktionen einge-
laden wurden. Dazu zählten Quizze, Umfragen, sportliche 
Challenges sowie kreative Aktivitäten, die sich alle mit dem 
zentralen Thema dieser Ausgabe befassten.
Die drei Wettbewerbe des Jahres widmeten sich dem Zusam-
menhang zwischen Ozeanen und Gesundheit (in Zusammen-
arbeit mit unserem Partner Surfrider Foundation Europe), 
der mentalen Ausgeglichenheit sowie der Bedeutung von 
Bewegung für das allgemeine Wohlbefinden.

Der von der Niederlassung Saint-Brieuc gewonnene Preis für 
Engagement brachte der bretonischen Niederlassung ein 
Preisgeld ein, das an SNSM gespendet wurde. Die Nieder-
lassung Rungis hingegen, ausgezeichnet mit dem Preis für 
Performance, spendete ihr Preisgeld an UNICEF, eine Organi-
sation, die unter allen Teilnehmern per Abstimmung ausge-
wählt wurde.

ZAHLREICHE AKTIONEN AUF 
LOKALER EBENE FÜR ALLE 
MITARBEITENDEN
Zahlreiche gesellige Veranstaltungen in allen Niederlassungen: 
spannende Sportwettkämpfe, gemeinsames Frühstück, Well-
nessangebote (Massage, Sport usw.) und viele Höhepunkte, 
um gemeinsam die Lebensqualität am Arbeitsplatz und alles, 
was uns vereint zu feiern – von Paris bis Barcelona und von 
Dakar bis Budapest.

2020 2121

2. UNTERSTÜTZUNG DER FRAUEN UND MÄNNER IN UNSEREM UNTERNEHMEN



CSR-KERNPUNKTE 2025   |   BEREITS 100 JAHRE UND DIE ZUKUNFT LIEGT VOR UNS

Éric Frot
Direktor und Gründer von  
Magie à l’Hôpital

Anne Sophie Serra
Projektleiterin CSR, verantwortlich für 

Engagement und Sponsoring, Heppner

Wie ist die Partnerschaft zwischen 
Heppner und Magie à l’Hôpital 
entstanden?
Éric Frot: Unsere Partnerschaft mit Heppner geht 
weit zurück und ist von über 12-jähriger Loyalität 
und Engagement geprägt. Die Unterstützung, 
insbesondere finanzieller Natur, fiel im Laufe 
der Jahre immer höher und diversifizierter aus, 
und sie stellt heutzutage einen der wichtigsten 
und zentralen Pfeiler unserer Organisation dar. 
Zusätzlich zu den Spendengeldern für unsere 
Kinderaktionen und das Festival Au Tours du Rire 
kommen wichtige Sachspenden bzw. kostenlose 
Transporte hinzu, die für uns sehr wertvoll sind. 
Abgesehen von den Finanz- und Sachspenden ist 
es jedoch vor allem eine menschliche Geschichte, 
die gemeinsam von der Heppner-Geschäftsleitung 
und den Mitarbeitern geschrieben wurde.

Anne Sophie Serra: Eine Partnerschaft zwischen 
Heppner und Magie à l’Hôpital, die historisch 
gewachsen ist und in hohem Maße mit unseren 
Unternehmenswerten im Einklang steht. Um unser 
Engagement für die Organisation zu bekräftigen 
und auch weiterhin zu verankern, haben wir 2025 
eine Sponsoringvereinbarung unterzeichnet.

Auf was stützt sich Ihrer Meinung nach der 
Erfolg einer solchen Partnerschaft?
É.F.:: Für nachhaltiges und effizientes Handeln 
ist es wichtig, dass die Partnerschaft zwischen 
einem Unternehmen und einer Organisation auf 
gegenseitiger Loyalität und Vertrauen basiert. Die 
Vereinbarung hilft uns, Aktionen zeitgerecht zu 
planen und zu organisieren. Auch die Diversität 
der Unterstützung (finanziell, Sachspenden oder 
Know-how-Sponsoring) ist von entscheidender 
Bedeutung. Und zu guter Letzt ist es wichtig, 
dass die Partnerschaft als Herzensangelegenheit 
wahrgenommen und von den Mitarbeitern des 
Unternehmens mitgetragen werden.

A.S.S.: Abgesehen von der Tragweite für Magie à 
l’Hôpital, die auch unsere Mitarbeitenden eint und 
verbindet, basiert der Erfolg dieser Partnerschaft 
auf dem konkreten und freiwilligen Einsatz unserer 
Mitarbeitenden.
Unabhängig davon, ob es sich um die Organisation 
kostenloser Transporte oder die Teilnahme an 
gefragten Aktionen, wie den Course Magique oder 
den Magi’Bus handelt, unsere Mitarbeitenden sind 
stolz darauf, mitzuwirken und sich für diese Sache 
engagieren zu dürfen.

Abgesehen von den Finanz- und Sachspenden ist es jedoch vor 
allem eine menschliche Geschichte, die gemeinsam von der 
Heppner-Geschäftsleitung und den Mitarbeitern geschrieben wurde.

Welche Rolle nimmt das gesellschaftliche 
Engagement bei Heppner ein?
A.S.S.: Das gesellschaftliche Engagement nimmt in 
der CSR-Politik von Heppner eine zentrale Stellung ein.
Als Unternehmen haben wir per se die Pflicht, unseren 
Teil für eine nachhaltigere und inklusivere Ökonomie 
beizutragen, und dies gilt für alle Stakeholder.
Der Beitrag für unsere Gesellschaft ist eine Säule 
dieses Engagements, den wir insbesondere 
über Partnerschaften mit verschiedenen 
Organisationen leisten. Diese Partnerschaften 
sollen unsere Mitarbeitenden aktiv einbinden und 
wechselseitig wirken: Das Unternehmen gibt einen 
gemeinsamen Rahmen sowie Ideen für mögliches 
Engagement vor, während die Mitarbeitenden 
Aktivitäten auswählen können, die mit den 
Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen, 
unserer Daseinsberechtigung und unseren Werten 
im Einklang stehen.
Diese Dynamik stärkt sowohl die Wirkung unserer 
Maßnahmen als auch ihren Sinn und fördert 
zugleich das Engagement der Mitarbeitenden.

Welche Perspektiven sehen Sie in der 
Partnerschaft zwischen Heppner und 
Magie à l’Hôpital?
É.F.:: 2026 feiert unsere Organisation ihr 
20-jähriges Jubiläum. Das Jahr ist geprägt von 
schwierigen Zeiten, weshalb wir uns bei unseren 
Ehrenamtlichen und Sponsoren bedanken 
möchten. Und wir möchten natürlich gebührend 
mit allen Kindern und ihren Familien feiern.

A.S.S.: Zweifelsohne wird Heppner auch dieses 
Jahr, und darüber hinaus, an der Seite der 
Organisation bleiben. Wir sind stolz auf diese 
Partnerschaft, die jährlich enger wird.

4 Fragen an...

82 %
der Mitarbeiter 
wertschätzen das 
gesellschaftliche 
Engagement des 
Unternehmens

1.
Akteur der 
Branche, der 
das RFAR-Label 
bekommen hat

3. LEISTEN UNSERES BEITRAGS 
FÜR EINE NACHHALTIGERE 
GESELLSCHAFT
Dank unseren Beziehungen zu unseren Kunden, Lieferanten und den 
gemeinnützigen Organisationen engagieren wir uns konkret, täglich und 
überall, wo wir ansässig sind, um einen wichtigen Beitrag für eine nachhaltige 
Gesellschaft zu leisten, im Einklang mit unserer Daseinsberechtigung und den 
Werten, die unser Unternehmen prägen.
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MITARBEITER IM EINSATZ FÜR UNSER 
GESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

BIODIVERSITÄT: GEMEINSAMES 
ENGAGEMENT FÜR DIE UMWELT

2025 konnte Heppner nicht nur die in den Vorjahren initiierten Projekte weiter vertiefen, 
sondern auch neue Maßnahmen umsetzen. Das Engagement wurde dank des Einsatzes 
des CSR-Teams und der in den jeweiligen Gebieten ansässigen Vertreter von allen unseren 
Mitarbeitern in Frankreich und international mitgetragen.

Überzeugt von der Notwendigkeit zu handeln, um die Erhaltung der Lebensräume 
und die wirtschaftliche Entwicklung miteinander in Einklang zu bringen, engagiert 
sich die Heppner-Gruppe an der Seite etablierter Akteure vor Ort.

EIN JAHR MIT HOHEM 
ENGAGEMENT…
… gegen die Armut
Mit der Unterstützung der Banque Solidaire de l'Équipement, 
ein von Emmaüs Défi initiiertes Projekt, um die Wohnungsnot 
zu bekämpfen und die materielle Sicherheit von Menschen 
in großer Not zu stärken. Über finanzielle Spenden bietet 
Heppner kostenlose Transporte und Solidaritätstage, an denen 
die Mitarbeiter an verschiedenen Aktionen der Organisation, 
wie z. B. Spielzeug-Spendenaktion und die Aufstellung von 
Spendenboxen am jeweiligen Standort, teilnehmen können.

Sonderaktion Weihnachten 2025: + 1,5 Tonnen 
gespendete Spielzeuge in allen französischen 
Niederlassungen zugunsten von Emmaüs Défi.

Weiterhin unterstützt Heppner aktiv die Organisation Regards 
Solidaires, gegründet 2023 im Rahmen von Solidaritäts- und 
Gebietsprojekten der Gruppe, die sich für Studierende in Straß-
burg engagiert und Maßnahmen für Solidarität auf lokaler 
Ebene intensiviert.

ERHALTUNG DER OZEANE UND DER 
AQUATISCHEN ÖKOSYSTEME
Durch die neue Partnerschaft mit der Surfrider Foundation 
Europe stand 2025 ganz im Dienste der Sensibilisierung für 
dieses Thema. Mit dem Ziel, die Zusammenhänge zwischen 
der Gesundheit von Menschen und gesunden Ozeanen deut-
lich zu machen, gab die MasterClass „ONE HEALTH“ allen 
Mitarbeitern der Gruppe die Gelegenheit, die Schlüsselrolle 
der blauen Meere für die Klimaregulierung und unser physi-
sches und psychisches Wohlbefinden zu hinterfragen und 
Informationen zu erhalten über die Bedrohungen, die sich 
negativ auf die Wasserqualität auswirken. Zudem ging es 
darum, konkrete Handlungsansätze zu erarbeiten, um indi-
viduell und gemeinsam diese lebensnotwendige Ressource 
zu schützen und zu erhalten.

Im Rahmen einer 3-jährigen Partnerschaft engagiert sich 
Heppner zudem für das Projekt „Wasser & Nachhaltigkeit“ des 
Europäischen Lehrstuhls, das von der Universität Straßburg 
durchgeführt wird und sich mit neuen Lösungen beschäftigt, 
um den speziellen Herausforderungen für den Schutz der 
Gewässer gerecht zu werden: Stadtplanung, Widerstands-
kraft der Ökosysteme, gerechte Nutzung oder auch Ernäh-
rungs- und Energiesicherheit.

Weiterhin unterstützt Heppner finanziell die Organisation 
Fondation de la Mer, die sich für den Schutz der Ozeane 
einsetzt, indem sie Stakeholder begleitet und Maßnahmen 
zur Dekontaminierung, Forschung und Sensibilisierung durch-
führt.

… für Ernährungssicherheit
Heppner hat auch 2025 seine Unterstützung für die Fédéra-
tion Française des Banques Alimentaires, der Nr. 1 des Netz-
werks für Lebensmittelhilfe in Frankreich, fortgeführt. Eine 
Mobilisierung der Mitarbeiter in Rekordhöhe für diese nati-
onale Spendenaktion, bei der 70 Tonnen Waren kostenlos 
transportiert wurden.

…für Gesundheit und Wohlbefinden
Die Gruppe unterstützt die Fondation pour la Recherche Médi-
cale und auch für Magie à l’Hôpital, einer Organisation, die 
für Kinder in Krankenhäusern und ihre Familie Zaubershows 
anbietet und Träume wahr werden lässt.

770 Mitarbeiter haben am Spendenlauf für Magie 
à l’Hôpital teilgenommen und ihre Solidarität unter 
Beweis gestellt.

Auch zahlreiche Niederlassungen haben sich auf lokaler Ebene 
wie folgt engagiert: Sammeln von gespendeten Babyartikeln, 
Spendenläufe gegen Krebs usw.

… zur Förderung der Bildung
Heppner engagiert sich für Akteure, die fairen Zugang für 
kostenlose und qualitativ hochwertige Bildung ermöglichen.

Die Teilnahme am Spendenlauf für 
Magie à l’Hôpital war ein deutliches 
Zeichen. Was braucht es mehr 
an Motivation, als zu wissen, 
dass ein bisschen Freude 
den schweren Alltag 
dieser Kinder, die 
so viel Leid erfahren 
müssen, lindern 
kann?  

AUF EIN WORT MIT…

Magalie Terrisse
Mitarbeiterin in der Niederlassung  
Toulouse, die im Rahmen des  
Spendenlaufs für Magie à l’hôpital  
478 km gelaufen ist 37 %

der 2025 überwiesenen Spendengelder gingen an Organisationen, 
die das Nachhaltigkeitsziel 14 (Leben unter Wasser) und das 
Nachhaltigkeitsziel 15 (Leben an Land) unterstützen

Erfolge 2025

46
Organisationen, die insgesamt 
unterstützt wurden (davon 5, die 
Partnerschaftsabkommen mit dem Konzern 
unterhalten)

82 %
der Mitarbeiter wertschätzen das 
gesellschaftliche Engagement des 
Unternehmens (+ 3 Punkte)

Nahezu

200 K€
Spenden

Engagierte Niederlassungen, 
die sich für den Schutz und 
Erhalt der terrestrischen Öko-
systeme einsetzen
Im Rahmen des Nachhaltigkeitsziels 15 zum 
Schutz der Landökosysteme, der Erhaltung 
der Biodiversität und der Böden und der 
Eindämmung der langfristigen Auswirkungen 
von Naturkatastrophen, verfolgen unsere 
lokalen Niederlassungen verschiedene Projekte 
in ganz Frankreich.

Zur Förderung der Biodiversität direkt an 
unseren Standorten haben wir 35 Bienenstöcke 
aufgestellt, eine Ökoweide in Metz angepflanzt 
sowie am Standort Saint-Priest einen 
kollektiven Gemüsegarten angelegt.

Zusätzlich zur Patenschaft für 68 Bienenstöcke 
unterstützt Heppner auch die ADAP 
(Association de Défense des Abeilles en 
Provence).

Bereits im 2. Jahr in Folge hat SAFRAM 
vorgeschlagen, an der Treely-Challenge 
teilzunehmen. Ziel dieser Aktion ist, dass 
alle Mitarbeiter seiner Niederlassungen 
binnen einer Woche die Gelegenheit haben, 
jeden gelaufenen Schritt in den Dienst der 
Aufforstung zu stellen.

Dieses Jahr gelang es, im Rahmen dieser 
Challenge 333 Bäume zu pflanzen.

 

NEUIGKEITEN… 
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VERANTWORTUNGSVOLLERE 
BESCHAFFUNG

MESSEN UND OPTIMIEREN DER 
LIEFERANTENERFAHRUNG

Durch die Förderung von fairen und nachhaltigen Beziehungen zu ihren Lieferanten setzt 
die Gruppe ihr CSR-Engagement durch eine nachhaltige Beschaffungspolitik um, wodurch 
auch die von Heppner durchgeführten Maßnahmen und das Ökosystem gefördert werden. 
Die Vorgehensweise von Heppner wird durch kontinuierlichen Fortschritt bestätigt: Aufbau 
nachhaltiger Partnerschaften, Wahrnehmen der Anliegen unserer Lieferanten und umfassende 
Berücksichtigung der gesellschaftlichen Verantwortung in unseren operativen Entscheidungen.

Heppner setzt auf nachhaltige Kooperationen, weshalb die Lieferantenbindung einen 
strategischen Pfeiler darstellt. Sie stützt sich auf vier Hauptsäulen, deren Effizienz 
jährlich untersucht wird, um konstante Qualität zu erreichen.

HEPPNERS POLITIK DER 
NACHHALTIGEN BESCHAFFUNG
Die Heppner Gruppe macht verantwortungsbewusste 
Beschaffung zu einem Hebel für nachhaltige Wertschöp-
fung und Innovation. Auf der Grundlage der Norm ISO 26000 
und des Labels Relations Fournisseurs et Achats Responsa-
bles (RFAR) verpflichtet sie ihre Lieferanten zu einem ethi-
schen, ökologischen und sozialen Handeln und trägt so zu 
den Zielen für nachhaltige Entwicklung (SDGs) und den Prin-
zipien des Global Compact bei. Diese Politik basiert auf nach-
haltigen Beziehungen zu Lieferanten, der Einbeziehung von 
CSR-Kriterien in die Kaufentscheidungen, Transparenz sowie 
der Schulung ihrer Teams für kontinuierliche Verbesserung 
und hin zu einem verantwortungsvolleren Wirtschaftsmodell.

Die 2024 überarbeitete Heppner-Charta für nachhaltige 
Beschaffung definiert die gemeinsamen Grundsätze, die 
Heppner sowie seine Lieferanten und Subunternehmer in 
ihren Geschäftsbeziehungen einhalten.

VIER ANSÄTZE, DIE DAS 
VERSTÄNDNIS DER LIEFERANTEN 
OPTIMIEREN SOLLEN:
1. �Verwaltungseffizienz: einfache Prozesse und mehr Trans-

parenz für Lieferanten.

2. �Operative Performance: effizientere Gestaltung unserer 
operativen Prozesse.

3. �Anerkennung und Wertschätzung.

4. �Integration und Motivation: gute Integration unserer 
neuen Lieferanten und reibungslose Interaktion.

KONSTRUKTIVES ZUSAMMENSPIEL 
MIT UNSEREN LIEFERANTEN
Jedes Jahr organisiert Heppner einen Qualitätswettbewerb 
für seine Partnerspediteure. Basierend auf Bewertungskrite-
rien, die ganzjährig überwacht werden, fördert dieses Tool die 
geschäftliche Zusammenarbeit in einem freundlichen Umfeld. 
Für Einkäufe außerhalb des Transportbereichs werden zudem 
Lieferanten-Business-Reviews eingerichtet, um den Austausch 
und beidseitige Verbesserungsvorschläge anzukurbeln.

ERNEUERUNG DES RFAR-
LABELS: ANERKENNUNG FÜR 
HERAUSRAGENDES VORGEHEN
Heppner erhält 2025 bereits zum zweiten Mal in Folge das 
RFAR-Label (Relations Fournisseurs et Achats Responsables). 
Damit wird bestätigt, dass die Gruppe eine ethische und trans-
parente Beschaffung verfolgt und national anerkannte Stan-
dards einhält.

Dieses Label wurde in diesem Jahr an 134 französische Unter-
nehmen verliehen. Es unterstreicht nicht nur die Qualität der 
Beziehungen der Gruppe zu ihren Lieferanten, sondern stärkt 
auch ihr Engagement gegenüber den Kunden und würdigt 
die tägliche Arbeit aller Teams. Darüber hinaus spiegelt es 
Heppners Bestreben wider, nachhaltige Partnerschaften 
aufzubauen, die soziale und ökologische Aspekte in Beschaf-
fungsfragen berücksichtigen.

EIN BEDEUTENDER MEILENSTEIN IN 
DER LIEFERANTENBEWERTUNG
Mit dem Ziel, die Steuerung und Kontrolle der Konformität 
sowie der Risiken in den Lieferantenbeziehungen zu verbes-
sern, wurde Heppner 2025 von einem international aner-
kannten Partner bei der Einführung einer einzigartigen 
Plattform zur Rückverfolgbarkeit von Drittparteien unterstützt.

Die Gruppe setzt damit neue Instrumente ein, um die Bezie-
hungen zu ihren Lieferanten in den Bereichen Recht, Finanzen, 
Ethik, Umwelt, Menschenrechte sowie IT- und Cybersicher-
heit weiter zu verbessern.

Durch die Bewertung der Rückverfolgbarkeit zunehmend 
komplexer Prozesse werden zudem die Beziehungen zu Dritt-
parteien nachhaltig gestärkt.

BESSERES NPS-ERGEBNIS IM 
BEREICH LIEFERANTEN
2025 erreichte Heppner einen NPS (Net Promoter Score) von 
59 Punkten für Lieferantenzufriedenheit, was über dem Markt-
niveau liegt. Zusätzlich zu dieser Steigerung wurde auch ein 
Teilnahmerekord von 57 % (+22 Pkt ggü. 2024) erreicht, was 
verdeutlicht, dass unsere Partner ein echtes Interesse daran 
haben, dass wir diesen Weg gemeinsam gehen.

Weiterhin ist eine dynamische Optimierung des Dialogs mit 
Lieferanten erkennbar, da 48 % angeben, dass sich die Bezie-
hungen im Laufe der Zeit verbessern (+5 Punkte ggü. 2024).

Diese Zahlen unterstreichen das Vertrauen und die Solidität, 
auf denen die Beziehungen der Gruppe zu ihren Partnern - 
Charterern, Traktionären, Spediteuren der letzten Meile sowie 
nationalen und internationalen Partnern - basieren.

Erfolge 2025

Lieferantenzufriedenheit: NPS  
(Net Promotor Score) von 

59 Punkten

Erfolge 2025

88/100
Punkte für nachhaltige Beschaffung  
im Rahmen der Ecovadis-Bewertung

53 %
der Hauptlieferanten von Heppner  
(nationale Partner) führen CSR-Audits durch

Die Messung der Lieferantenzufriedenheit mithilfe der NPS-Umfrage ist 
für uns ein wichtiges Zeichen der Anerkennung. Sie zeigt unseren 
Lieferanten, dass ihre Meinung zählt und dass wir sie als gleichwertige 
Partner im gemeinsamen Wertschöpfungsprozess verstehen. 
Eine bewährte Methode zur Stärkung unserer Lieferantenbeziehungen 
ist der Aufbau langfristiger Partnerschaften auf Basis von Vertrauen 
und kontinuierlichem persönlichem Austausch. Der stetige, direkte 
Kontakt schafft Transparenz und Nähe. Unsere Partner fühlen 
sich gesehen und gehört. Ihre Bedürfnisse spielen eine aktive 
Rolle, und die Umfrage hat die Tür für weiterführende, 
konstruktive Gespräche 
geöffnet.

AUF EIN WORT MIT…

Michael Karagöl
Teamleader National Transport, Heppner Gronau
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COMPLIANCE UND ETHIK: 
ANSPRUCHSVOLLE GRUNDSÄTZE, 
GETEILT VON ALLEN

KUNDENZUFRIEDENHEIT, 
STRATEGISCHER HEBEL UND SÄULE 
UNSERER GESELLSCHAFTLICHEN 
VERANTWORTUNGIn einem Umfeld, das sich ökonomisch und regulatorisch ständig verändert, hat die Heppner-

Gruppe eine Entscheidung getroffen, die keine Zweifel offenlässt: Ethik und Integrität als 
Kernpunkt ihrer Unternehmensführung. Dieser Anspruch basiert auf historischen Werten, 
die von allen geteilt werden: Loyalität, Mut, Verantwortungsbewusstsein, Engagement und 
Exzellenz, die allesamt Grundlage all unserer Entscheidungen und unseres Verhaltens in allen 
Unternehmensbereichen sind.

Heppner intensiviert in allen Niederlassungen und auf allen Konzernebenen sein Engagement für 
Kundenzufriedenheit, indem noch leistungsstärkere und zuverlässigere Lösungen angeboten werden.

ETHIK GEHT UNS ALLE AN
Unser Verhaltenskodex bildet das Fundament unserer gemein-
samen Grundsätze für sämtliche Aktivitäten. Er definiert die 
Richtlinien, die alle Mitarbeitenden und Lieferanten der Gruppe 
einhalten müssen, und gilt für alle Beziehungen zu unseren 
Kunden und Partnern.

Während sich Heppner immer weiterentwickelt und interna-
tionalisiert, trägt der Verhaltenskodex dazu bei, die Werte der 
Gruppe weiterzutragen und sicherzustellen, dass sich alle Stake-
holder an die Grundsätze halten, die Teil ihrer Identität sind.

Der Verhaltenskodex formalisiert unser klares Engagement 
im Kampf gegen Korruption, für die Transparenz von Finanz-
daten, die Vermeidung von Interessenkonflikten, den Schutz 
personenbezogener Daten sowie die Einhaltung des Grund-
satzes des lauteren Wettbewerbs.

Der Kodex wird allen Mitarbeitenden zur Verfügung gestellt 
und regelmäßig intern kommuniziert. Er dient als wichtiges 
Referenzdokument im täglichen Arbeitsleben. Über die Richt-
linien hinaus bildet er einen gemeinsamen Rahmen, der die 
angestrebten Verhaltensweisen definiert und eine verantwor-
tungsvolle sowie nachhaltige Unternehmenskultur fördert.

Die darin verankerten Anforderungen sind gleichermaßen 
für alle Lieferanten gültig und sollen gewährleisten, dass auch 
unsere Partner dieselben Standards für Integrität und Verant-
wortungsbewusstsein teilen. Diese einheitlichen Praktiken 
geben unseren Kunden zusätzliche Sicherheit und Vertrauen.

MESSUNGEN, UM FORTSCHRITTE 
ZU ERZIELEN: EINE IMMER HÖHERE 
KUNDENZUFRIEDENHEIT
In 2025 erreicht die Gruppen einen Net Promoter Score (NPS) 
von 54 (+1 Punkt), eine Verbesserung bereits im sechsten Jahr 
in Folge, dank kontinuierlichen und wirksamen Verbesserungs-
maßnahmen: den Kunden zuhören und ihre Zufriedenheit 
messen; Missstände analysieren; Umsetzen von Verbesse-
rungsmaßnahmen in allen Bereichen; und dann die Wahr-
nehmung der Kunden regelmäßig neu bewerten.

Beim Customer Satisfaction Score (CSAT) konnten wir eine 
Kundenzufriedenheit von 89 % erreichen, was einer Verbes-
serung entspricht.

NACHHALTIGE KUNDENBEZIE-
HUNGEN ALS HERZSTÜCK UNSE-
RER GRUPPENSTRATEGIE
Unsere Roadmap 2025-2027 umfasst bei den CSR-Heraus-
forderungen im Bereich Kundenzufriedenheit drei Priori-
täten: Entwicklung von nachhaltigeren Transportlösungen, 
Beschleunigung der Digitalisierung von Services und Stärken 
der menschlichen Beziehungen als Herzstück der Kunden-
beziehungen.

Da die Umweltbelange einen immer größeren Anteil im logis-
tischen Entscheidungsprozess unserer Kunden einnehmen, 
können unsere Kunden direkt auf alle Daten zugreifen, die 
ihren CO2-Fußabdruck betreffen.

WEG IN RICHTUNG EINER HOMO-
GENEN KUNDENZUFRIEDENHEIT 
AUF INTERNATIONALER EBENE
Wir sind bestrebt, unseren Kunden ein einheitliches Kunden-
erlebnis zu bieten und dieses gruppenweit sicherzustellen. 
Deshalb führen wir schrittweise in allen Bereichen der Gruppe 
dieselben Tools und Systeme ein.
Derzeit wird ein neues Telefonsystem eingeführt, um Kunden 
überall ein einheitliches Empfangserlebnis zu bieten und die 
Bearbeitung von Anfragen effizienter und reibungsloser zu 
gestalten.
Im gesamten Netzwerk werden zudem Telefonsysteme mit 
Spracherkennung eingeführt, beispielsweise über zentrali-
sierte Abfragen oder eine gemeinsame Nachrichtenverwal-
tung via Google.
Für die Sendungsverfolgung steht Empfängern weltweit eine 
einheitliche Website zur Verfügung, über die sie den Trans-
portweg ihrer Sendungen jederzeit nachverfolgen können.

ACHTSAMKEIT FÜR  
SCHUTZMASSNAHMEN
Eine Kultur nach ethischen Grundsätzen ist ohne Meinungs-
freiheit nicht möglich. Deshalb hat die Heppner-Gruppe ein 
Warnsystem implementiert, das im Falle eines Verstoßes gegen 
die Vorgaben des Sapin-II-Gesetzes eine Warnmeldung auslöst. 
Mithilfe dieses Systems können alle Personen in gutem Glauben 
und ohne finanzielle Gegenleistung ein Verhalten oder eine 
Situation melden, in der sie eine Verletzung der gesetzlichen 
Vorgaben oder eine Nichteinhaltung des Verhaltenskodex 
befürchten.

Durch den Einsatz von Ethicorp, eine unabhängige und vollum-
fänglich externe Plattform für sichere Meldungen, gewährleistet 
Heppner Unabhängigkeit, Unbefangenheit, Vertraulichkeit und 
Schutz für die Personen, die einen potenziellen Vorfall melden.

HEPPNER ÜBERSEE BAUT SEINEN 
CUSTOMER SERVICE WEITER AUS
Unsere Customer Service Übersee- Teams, die in zehn Nieder-
lassungen in Frankreich vertreten sind, verbinden lokale Nähe 
mit internationaler Erfahrung und können so zuverlässige und 
leistungsstarke Door-to-door-Lösungen weltweit anbieten.

Seit 2025 können wir über ein neues Portal per See- oder Luft-
fracht verschickte Sendungen weltweit rückverfolgen. Jeder 
einzelne Kunde hat seinen eigenen Ansprechpartner, der die 
Koordination aller Belange gewährleistet, in enger Zusammen-
arbeit mit unseren Fachkräften für Luft-, See- und Schienen-
verkehr sowie unseren Zollexperten.

HEPPNER 
ENGAGIERT SICH

Wesentliche Aspekte unserer Compliance-Richtlinie

Eine modernisierte Vertrauens-
Hotline, angelehnt an ein 
nach ISO 37002 zertifiziertes 
System, das Transparenz, 
Schutz der Stakeholder und 
Vertraulichkeit gewährleistet.

Ein ethisch und 
nachhaltiges Engagement 
für unsere Supply Chain, mit 
erweiterten Maßnahmen 
für Konformität unserer 
Lieferanten.

Verstärkte Sensibilisierung für die 
Herausforderungen im Bereich 
Datenschutz und der Verhinderung von 
Interessenskonflikten, was grundlegend 
wichtig ist für eine zuverlässige 
Konformitätskultur innerhalb der Gruppe.

Erfolge 2025
NPS-Ergebnis von 

54
(6.Jahr in Folge)

89 %
zufriedene Kunden 
(CSAT-Ergebnis)

Die von Heppner bereitgestellten 
CO2-Daten ermöglichen es uns, 
unsere Dekarbonisierungsziele 
gezielt zu steuern und fundierte 
Entscheidungen für CO2-ärmere 
Lösungen zu treffen. 
Die hohe Datenqualität stärkt 
zudem unsere operative 
Performance und 
die Glaubwürdigkeit 
unseres CSR-
Engagements.  

AUF EIN WORT MIT…

Stephan Pickett
Direktor Supply Chain,  
Léa Nature
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UNSER BEITRAG ZU DEN NACHHALTIGKEITSZIELEN
LOGISTISCHE UNTERSTÜTZUNG: Nahezu 
126 Tonnen transportierte Spendenartikel 
im Jahr 2025 für Mitgliedsvereinigungen 
der Beobachtungsstelle für nachhaltige 
Entwicklung (Nachhaltigkeitsziel 1) und den 
Kampf gegen Armut.

LOGISTISCHE UNTERSTÜTZUNG: Nahezu 
114 Tonnen kostenlos transportierte 
Lebensmittel für Vereine, die gegen den 
Hunger kämpfen (Tafeln und  
Les Restos du Cœur), im Jahr 2025.

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG: 
mehr als 50.000 € transferierte Gelder 
an 22 Mitgliedsvereinigungen der 
Beobachtungsstelle für nachhaltige 
Entwicklung (Nachhaltigkeitsziel 3) in unseren 
Einsatzgebieten in Frankreich und Europa.

119 DUALSTUDIERENDE innerhalb der 
Gruppe im Jahr 2025.

INDEX DER BERUFLICHEN 
GLEICHSTELLUNG VON MANN UND 
FRAU: 86/100 im Jahr 2025 (ISO 2021).  
33 % Frauenanteil in der Belegschaft 
gegenüber 19 % in der Branche.

BEITRAG FPR BESSERE LUFTQUALITÄT: 
15 Mio. € Investitionen, um 50 % unserer 
Flotte in 39 Städten in Frankreich auf 
emissionsarme Fahrzeuge umzustellen. 

7.231 TCO2e VERMIEDEN durch das 
Programm zur Energiewende.

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG: 
Mehr als 60.000 € Spendengelder 
wurden an Mitgliedsorganisationen der 
Beobachtungsstelle für nachhaltige 
Entwicklung (SDG 14) überwiesen, um 
Projekte zum Schutz der Ozeane und 
aquatischer Ökosysteme zu fördern.

BEITRAG FÜR DEN SCHUTZ DER 
TERRESTRISCHEN ARTENVIELFALT:  
64 Bienenstöcke und 1 Ökoweide in unseren 
Niederlassungen und Unterstützung von 
forstwirtschaftlichen Projekten im Südosten 
Frankreichs. 

FÜNF PARTNERSCHAFTSABKOMMEN 
DES KONZERNS sowie nahezu 
200.000 € Spendengelder wurden an 
46 Vereinigungen in Frankreich und Europa 
vergeben, um unterschiedliche Projekte 
zu unterstützen, die insgesamt sieben 
Nachhaltigkeitsziele abdecken.

MESSEN, HANDELN UND 
FORTSCHRITTE ERZIELEN
Wir überwachen gezielt präzise KPIs in den drei Säulen unserer CSR-Strategie, um unsere 
Auswirkungen wirksam zu reduzieren und unsere Prozesse kontinuierlich weiterzuentwickeln.

UMWELTSCHUTZ

KPI 2023 2024 2025

SCOPE 1 + 2 - 11.965,00  9.018

SCOPE 3 - 408.943 466.316

Tonnen vermiedenes CO2 4.800 TCO2e 6.144 TCO2e 7.231 TCO2e

Energieintensität von Gebäuden 37,50 kwh/m2 35,8 kwh/m2 34,44 kwh/m2

Tonnen per multimodaler Beförderung  
(Bahn / Schiff) 38.600 43.400 45.200

Recyclingrate des Abfallaufkommens 64 % 67 % 69 %

Summe der finanziellen Unterstützung  
für Projekte zum Erhalt der Biodiversität	 37 K€ 69 K€ 75 K€

CDP-Klimabewertung C C B

GESELLSCHAFTLICH

KPI 2023 2024 2025

NPS Kunden 48 52 54

NPS Lieferanten 51 61 59

Lieferanten, die die Charta für nachhaltige 
Beschaffung unterzeichnet haben - 500 723

CSR-Audits von bestimmten Lieferanten 
(Nationale Partner) - 40 % 53 %

Prozentanteil der Mitarbeitenden, die 
das bürgerschaftliche Engagement des 
Unternehmens schätzen

76 % 79 % 82 %

Partnerschaftsvereinbarungen Gruppe 2 4 5

Finanzielle Unterstützung von Verbänden  €104.000  €202.619  €196.038 

Tonnen kostenlos beförderter Güter zugunsten 
von Vereinen - 82 126

Stunden, die für kompetenzbasierte
ehrenamtliche Tätigkeiten aufgewendet wurden 
(ohne Fahrzeiten)

- 86 217

SOZIALMASSNAHMEN

KPI 2023 2024 2025

Anzahl an Mitarbeitern weltweit 3.570 3.570 3.570 

Anzahl an unterschiedlichen Nationen 51 60 57

Anzahl an Ländern, die GPTW zertifiziert sind 6 9 8

% Anteil der Mitarbeiter, die unbefristet  
angestellt sind	 95 % 93 % 93 %

% Frauenanteil im Unternehmen 39 % 34 % 33 %

Index der beruflichen Gleichstellung von Mann  
und Frau (Daten Frankreich) 92 92 86

% Menschen mit Beeinträchtigungen  
(Daten Frankreich) 4.3 % 4.2 % 5.1 %

Anzahl an Dualstudierenden 89 130 119

Anzahl an durchgeführten  
Weiterbildungsstunden 18.224 27.113 17.644 

Häufigkeitsrate Unfälle (Daten Frankreich) 16,80 % 25,84 % 19,04 %

3030 3131



FÖRDERUNG DER 
UNTERNEHMENSPHILOSOPHIE 

UNTER UNSEREN MITARBEITERN, PARTNERN, KUNDEN 
UND LIEFERANTEN SOWIE DEN MITMENSCHEN 

ALLER GENERATIONEN IN ALLEN REGIONEN, 
IN DENEN WIR TÄTIG SIND.


